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Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Nahverkehrs- und Straßenbauausschuss 28.10.2008 öffentlich 

 
  
 
 
Tagesordnungspunkt:   

K 1 Kaiserswerther Straße Ortsdurchfahrt (OD) 

Lank-Latum 3. Bauabschnitt 
 

Sachverhalt: 

 

Über den Stand der Vorbereitungen zum geplanten Ausbau der K 1 Kaiserswerther 

Straße in der OD Lank-Latum 3. Bauabschnitt hatte die Verwaltung zuletzt in der 
Sitzung am 04.03.2008 im Rahmen der Fortschreibung des Mehrjahresprogramms 
berichtet. 

 
Folgender Sachstand hat sich zwischenzeitlich eingestellt: 

 
Nachdem in der Vergangenheit bereits die Bismarckstraße wie auch ein Großteil der 
Kaiserswerther Straße ausgebaut worden sind, soll nunmehr der letzte innerörtliche 

Abschnitt der Kreisstraße 1 im Verlauf der Kaiserswerther Straße verkehrsgerecht 
ausgebaut werden. Die Kreisstraße K 1, Kaiserswerther Straße wird innerhalb der 

Ortslage Lank-Latum im Fahrbahnbereich und in den nördlichen Gehweganlagen 
zwischen Mühlenstraße und der Breslauer Straße neu aus- und umgebaut. 
 

Bei der o. g. Baumaßnahme handelt es sich um eine Gemeinschaftsmaßnahme 
zwischen dem Rhein-Kreis Neuss und der Stadtwerke Service Meerbusch Willich 

GmbH & Co. KG. Im Vorfeld der eigentlichen Straßenbaumaßnahme verlegen die 
Stadtwerke Service Meerbusch Willich ihre Haupttrinkwasserversorgungsleitung 
sowie eine Hauptgasleitung in den Bereich der zukünftigen Geh- und Radweganlage.  

Die Stadtwerke Service Meerbusch Willich GmbH & Co. KG wurden aus der 
Servicegesellschaft Willich (STW) und den Wirtschaftsbetrieben Meerbusch (WBM) 
gegründet. Beide Unternehmensformen kooperieren seit dem 01.07.2008 unter dem 

neuen Namen. 
 

Nach Prüfung und Wertung der submitierten Angebote konnte die Auftragsvergabe 
für den Aus- und Umbau der K 1 Ortsdurchfahrt Lank-Latum durch den Rhein-Kreis 
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Neuss am 10.09.2008 und durch die Stadtwerke Service Meerbusch Willich Ende 
September 2008 erfolgen. Die gesamten Tiefbauarbeiten werden von ein und 
demselben Tiefbauunternehmen ausgeführt. 

 
Der Baubeginn ist nunmehr für Ende Oktober 2008 terminiert. Die Stadtwerke 

Service Meerbusch Willich beabsichtigen zunächst die bestehende 
Hauptwasserleitung durch eine neue Leitung zu ersetzen sowie erstmalig eine neue 
Hauptgasleitung in den Bereich des heutigen Gehweges bzw. des zukünftigen, 

kombinierten Geh- und Radweges auf der Nordseite der Kaiserswerther Straße zu 
legen. Erst nach Abschluss der Verlegungsarbeiten an den beiden 

Versorgungsleitungen kann der Rhein-Kreis Neuss den kombinierten Geh- und 
Radweg einschließlich aller Nebenanlagen auf der Nordseite der K 1 fertig stellen. 
Daran anschließend wird der Fahrbahnbereich der K 1 unter Vollsperrung komplett 

erneuert. Die Straße erhält erstmalig einen dem Stand der Technik entsprechenden 
frostsicheren Straßenaufbau. Die Durchfahrt für die Anwohner ist während der 

Vollsperrung bis zu deren Grundstücken frei. Für den Durchgangsverkehr und die 
Linienbusse wird frühzeitig eine Umleitung innerhalb der Ortslage ausgeschildert. 
 

Der Gesamtausbau beinhaltet unter anderem am Bauanfang eine Bushaltestelle mit 
Busbordsteinen, eine Querungshilfe in Form einer einseitigen Fahrbahneinengung 

sowie zwei barrierefreie Fußgängerüberwege (FGÜ). Alle Bordsteinabsenkungen, ob 
nun im Bereich der Querungshilfe, der FGÜ’s oder im Bereich von Einmündungen 
anderer Straßen werden barrierefrei ausgeführt und durch taktile Beläge 

(Profilplatten oder Noppenpflaster) für Sehbehinderte ergänzt. Die Einmündung der 
Seitenstraße „Im Schieb“ erhält eine 8 cm hohe Aufpflasterung mit 
Rampenbordsteinen. 

 
Die Fertigstellung und Verkehrsfreigabe der Gesamtmaßnahme ist für Frühjahr 2009 

anberaumt unter der Voraussetzung, dass die Witterungsbedingungen die Arbeiten 
in den Wintermonaten nur geringfügig beeinträchtigen. Das Kreistiefbauamt wird 
bestrebt sein, etwaige baubedingte Beeinträchtigungen der Anwohnerschaft und des 

Verkehrs so gering wie möglich zu halten. 
 
 
 
 
 
 
Anlage 4.2_1 - K 1 OD Lank - Latum 3. BA_ Übersichtskarte 
Anlage 4.2_2 - K 1 OD Lank - Latum 3. BA_ Lageplan 1 
Anlage 4.2_3 - K 1 OD Lank - Latum 3. BA _Lageplan 2 
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